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Bedeutung der IFRS für mittelständische Unternehmen im 
Handwerk 

Teil I: Überblick und Begriff der IFRS 

Die Bilanzierung nach den International Financial Reporting Standards, kurz 
IFRS, ist auf dem Vormarsch. Sie betrifft längst nicht mehr nur 
Großunternehmen, auch für Handwerksunternehmen mit Mittelstandsgröße 
wächst die Bedeutung. In vielen Handwerksbetrieben ist jedoch der 
Kenntnisstand über diese neuen Bilanzierungsgrundsätze relativ gering. 
Doch gerade für diese Unternehmen kann eine Bilanzierung nach IFRS 
Vorteile bringen. Dies gilt beispielsweise bei der Abhängigkeit von großen 
Kunden, die selbst nach IFRS bilanzieren oder aber auch bei hoher 
Kreditfinanzierung des Mittelständlers. Im Hinblick auf Basel II werden die 
Transparenzanforderungen der Banken absehbar ansteigen. IFRS-
Abschlüsse sind bezüglich der erzielbaren Gewinne von höherer 
Aussagekraft. Angenehmer Nebeneffekt einer Umstellung: Meist lässt ein 
IFRS-Abschluss durch gezielte Bilanzpolitik einen höheren 
Eigenkapitalausweis zu. 

Was sind die IFRS? 
Die IFRS, herausgegeben von einem privaten Gremium, orientieren sich im 
Gegensatz zum deutschen HGB grundsätzlich an den Informationsinteressen 
eines Investors. Ziel ist hier die Vermittlung entscheidungsrelevanter 
Informationen, nicht etwa der Gläubigerschutz. Folglich bietet ein IFRS-
Abschluss auch mehr Spielraum zur Bewertung des Vermögens.  

In Deutschland wird nach den Regelungen des HGB bilanziert. Im Zuge der 
Maßgeblichkeit wird der zu versteuernde Gewinn der Steuerbilanz aus der 
Handelsbilanz abgeleitet. Vorherrschendes Kriterium ist das Vorsichtsprinzip.
Deshalb dürfen beispielsweise noch nicht realisierte Umsätze aus 
langfristigen Aufträgen nicht dem Gewinn zugerechnet werden. 
Demgegenüber ist unter der Vorraussetzung einer verlässlichen Schätzung 
eine teilweise Gewinnrealisierung in einem IFRS-Abschluss möglich.  

In der nächsten Ausgabe des Meistertipps lesen Sie alles über die 
Verbreitung der IFRS im Mittelstand  
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